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Während der Revolution 1918/19 
richteten sich die Blicke besonders auf 
Berlin. Die Toten der revolutionären 
Anfänge der Republik fanden ihre 
letzte Ruhestätte auf dem Friedhof 
der Märzgefallenen, dem Begräbnisort 
der Märzrevolution von 1848. 
Er ist damit ein zentraler Berliner 
Revolutions- und Demokratieort. 
Dieser Band stellt die dort 1918 
bestatteten Opfer der Revolution vor 
und ordnet das historische Geschehen 
ein. Weitere Beiträge vertiefen 
die großen Trauerfeierlichkeiten, 
die Erinnerungstraditionen, den 
Revolutionsvergleich und die 
Konflikte rund um den Revolutions-
friedhof im Friedrichshain.

Oliver Gaida • Susanne Kitschun (Hrsg.)

Die Revolution 1918/19 
und der Friedhof 
der Märzgefallenen
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